
 

Tagungsleitung  
Dipl.-Geogr. Franziska Kausch, 
Deutsches Institut für Urbanistik (Difu), Köln 

Termin  
08.12.2009, 10:00 bis 15:30 Uhr 

Tagungsort 
InterCityHotel Magdeburg 
Bahnhofstraße 69 
39104 Magdeburg 

Das InterCityHotel Magdeburg befindet sich in 
unmittelbarer Nähe des Hauptbahnhofs. 

Anmeldung 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Bitte verwenden Sie deshalb das beigefügte Anmelde-
formular.  

Teilnahmegebühren 
Es werden keine Gebühren für die Teilnahme an der 
Veranstaltung erhoben. 

 

 

 

 

 

 

Anfragen und Anmeldung 
Deutsches Institut für Urbanistik 
Servicestelle: Kommunaler Klimaschutz 
 
Lindenallee 11, 50968 Köln 
Telefon: 0221/340 308-15 
Telefax: 0221/340 308-28 
E-Mail: lieder@difu.de 
Internet: http://www.difu.de und 
http://www.kommunaler-klimaschutz.de 

Zielgruppen 
Ratsmitglieder, Führungs- und Fachpersonal aus den 
kommunalen Umwelt- und Planungsressorts , 
Energiebeauftragte, Mitarbeiter/innen aus dem 
kommunalen Immobilienmanagement, Energie- und 
Klimaschutzberater/innen 

 

 

Klimaschutz in 
kleinen Städten 
und Gemeinden 
Fördermöglichkeiten und     
Praxisbeispiele 
 
Regionalveranstaltung der 
„Servicestelle: Kommunaler Klimaschutz“  
08. Dezember 2009 in Magdeburg 



 

 Das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und 
Reaktorsicherheit (BMU) hat 2008 eine umfassende 
Klimaschutzinitiative mit dem Ziel gestartet, die 
Potenziale für den Klimaschutz durch die Steigerung der 
Energieeffizienz und der Nutzung regenerativer Energien 
kostengünstig zu realisieren. Um die vielfältigen 
Möglichkeiten zu unterstützen, die speziell Kommunen 
für einen aktiven Klimaschutz nutzen können, hat das 
BMU mit der „Richtlinie zur Förderung von Klima-
schutzprojekten in sozialen, kulturellen und öffentlichen 
Einrichtungen“ ein umfangreiches Förderpaket 
geschnürt. Es umfasst drei Förderbausteine:  

 Die Erstellung von Klimaschutzkonzepten und  
 -teilkonzepten sowie die beratende Begleitung bei 
der Umsetzung von vorhandenen Konzepten.  

 Die Anwendung von Klimaschutztechnologien bei 
der Stromnutzung. 

 Klimaschutz-Modellprojekte mit dem Leitbild der 
CO2-Neutralität. 

Eine wesentliche Aufgabe der bundesweit agierenden 
„Servicestelle: Kommunaler Klimaschutz“, die im 
Sommer 2008 beim Deutschen Institut für Urbanistik 
(Difu) eingerichtet wurde und vom BMU gefördert wird, 
ist die Beratung und Information der Kommunen über 
dieses speziell auf sie ausgerichtete Förderprogramm.  

Die Regionalveranstaltung in Magdeburg widmet sich 
speziell dem Klimaschutz in kleinen Städten und 
Gemeinden. Neben der Vorstellung der einzelnen 
Bausteine des Förderprogramms stehen Projekte im 
Mittelpunkt, die bereits durch das BMU gefördert 
werden. Diese Praxisbeispiele dienen dazu, Erfahrungen 
und erste Ergebnisse vorzustellen und zu diskutieren. 
Ziel ist es, weitere Kommunen zur Nachahmung 
anzuregen. 

 

 

Dienstag, 08. Dezember 2OO9  
 

10:00 Begrüßung und Einführung 

 Jürgen Leindecker, 
Städte- und Gemeindebund Sachsen-Anhalt 

 Franziska Kausch, 
Difu, Köln 

10:20 Fördermöglichkeiten von kommunalen 
Klimaschutzprojekten durch das  BMU 
Förderbaustein: Klimaschutzkonzepte 

 Ulrike Vorwerk, 
Difu, Köln 

10:40 Synergien im Klimaschutz maximal nutzen: 
Interkommunales Klimaschutzkonzept  
„Klimax“ der Gemeinden Cölbe, Lahntal, 
Münchhausen und Wetter 

 Volker Carle, 
Bürgermeister der Gemeinde Cölbe 

11:10 Klimaschutzteilkonzept für die Verwal-
tungsgemeinschaft Hermsdorf 

 Gerd Pillau, 
Bürgermeister der Stadt Hermsdorf 

11:40 Einführung eines Energiesparprojektes an 
den Schulen der Kreisstadt Grevesmühlen: 
Von der Idee bis zur Durchführung! 

 Maik Bahr, 
Stadt Grevesmühlen, Wirtschaftsförderung 

12:10 Diskussion mit den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern 

12:30 Mittagspause  

 

 

 

13:30 Fördermöglichkeiten von kommunalen 
Klimaschutzprojekten durch das BMU 
Förderbaustein: Klimaschutztechnologien 

 Franziska Kausch, 
Difu, Köln 

13:45 Installation energieeffizienter Straßenbe-
leuchtung in Duderstadt 

 Ulrich Werner,  
Stadt Duderstadt, Fachbereich Bauen und 
Umwelt 

14:15 Sanierung der Lüftungsanlage im 
Hallenbad Salzwedel 

 Dagmar Hauptstein,  
Hansestadt Salzwedel, Bauamt 

14:30 Diskussion mit den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern 

14:50 Fördermöglichkeiten von kommunalen 
Klimaschutzprojekten durch das BMU 
Förderbaustein: Modellprojekte 

 Ulrike Vorwerk, 
Difu, Köln 

15:20 Schlusswort und Ausblick 

 Jürgen Stadelmann,  
Staatssekretär im Ministerium für Landwirt-
schaft und Umwelt des Landes Sachsen-Anhalt 

 Franziska Kausch, 
Difu, Köln 

15:30 Ende der Veranstaltung 

Die Veranstaltung wird vom Deutschen Institut für 
Urbanistik, „Servicestelle: Kommunaler Klimaschutz“ 
durchgeführt. 


